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Der letzte Tag des Ramadan war zugleich Demo-Tag in Jakarta, und etwa 80 000 kamen am
vergangenen Freitag. Ihr Anliegen: Die Regierung solle für ein sofortiges Ende der blutigen
Auseinandersetzungen zwischen bewaffneten christlichen und muslimischen Banden auf den
Molukken sorgen; in den vergangenen Wochen sind die Kämpfe dort eskaliert, einige Hundert
Menschen kamen ums Leben.
Husin Ali al Habsy, islamischer Fundamentalist, drohte auf der Abschlusskundgebung, mit 10
000 Bewaffneten zum Jihad gegen die Christen auf die Molukken zu ziehen, sollte die Regierung
den Konflikt nicht binnen eines Monats befriedet haben. Amien Rais, Parlamentsvorsitzender
und Chef einer gemäßigteren Muslim-Organisation, drohte, der Regierung unter Präsident Wahid
die Unterstützung zu entziehen.
Im Hintergrund schwelt ein Machtkampf zwischen Präsident Wahid, der die Macht des Militärs
beschneiden will, und dessen starkem Mann, General Wiranto. Gerüchteweise soll Wiranto in
den kommenden Tagen aus der Regierung fliegen.
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